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1. Kreisklasse Herren Gruppe 10

TuS Gümmer VI : MTV Herrenhausen III 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Kokott in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 10 traf der TuS Gümmer VI am vergangenen Freitag im
3. Saisonspiel auf den MTV Herrenhausen III. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Gutofski / Netz. Erwähnenswert war, dass der TuS Gümmer VI diese Partie mit 3 Ersatzspielern
bestritt. Wie knapp der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 30:29.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Panagiotopoulos / Frey und Kokott / Reubert,
ehe sich die Gastspieler mit 11:9, 10:12, 11:2, 9:11, 7:11 durchsetzten. Zwischenzeitlich konnten
Kramer / Göing zwar einen Satz gewinnen, verloren daraufhin das Spiel gegen Gutofski / Netz aber
trotzdem mit 9:11, 10:12, 11:7, 2:11. Nicht einen Satzgewinn überließen Kluge / Politz ihren Gegnern
Song / Meier beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen Zähler für das Team verpasste
Mathias Kramer bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Sören Kokott. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Christos Panagiotopoulos gelang es, Pascal Gutofski im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Beim Spielstand von 2:
3ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Es dauerte eine Weile, bis
Jens Frey seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Marc Reubert hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenige Chancen hatte Dominik
Kluge bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Holger Netz. Da war final
wirklich nichts zu holen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim nachfolgenden 11:6, 12:10, 11:9 gegen Stefan Meier
fand Theo Politz hingegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Keine Chancen ließ
Klaus Göing am Nachbartisch beim 13:11, 11:9, 11:7 seinem Gegner Shuo Song. Da gab es nichts
zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Mathias Kramer gewann gegen Pascal Gutofski mit 3:2.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christos Panagiotopoulos beim letztendlich klaren 0:
3 gegen Sören Kokott. Das musste man neidlos anerkennen. Die siegbringende Taktik fehlte Jens
Frey bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Holger Netz von Beginn an. Der neue Zwischenstand
war 5:7. Beim 3:0-Sieg gelang es Dominik Kluge Marc Reubert in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Theo Politz konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Shuo Song beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Klaus Göing bekam seinen
Gegner Stefan Meier indessen beim 5:11, 6:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nicht ganz
mithalten konnten Panagiotopoulos / Frey, beim 3:11, 8:11, 11:9, 5:11 gegen Gutofski / Netz, obwohl
sie nicht komplett chancenlos waren. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diese Niederlage hat der TuS Gümmer VI in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.11.2021 gegen die SG
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Letter II bevor. Für den MTV Herrenhausen III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Marienwerder III am 26.11.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:6 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Gümmer VI

Doppel: Panagiotopoulos / Frey 0:2, Kramer / Göing 0:1, Kluge / Politz 1:0 
Einzel: M. Kramer 1:1, C. Panagiotopoulos 1:1, J. Frey 0:2, D. Kluge 1:1, T. Politz 2:0, K. Göing 1:1 

 MTV Herrenhausen III
Doppel: Gutofski / Netz 2:0, Kokott / Reubert 1:0, Song / Meier 0:1 
Einzel: P. Gutofski 0:2, S. Kokott 2:0, H. Netz 2:0, M. Reubert 1:1, S. Song 0:2, S. Meier 1:1


